
„Wer Geduld sagt, sagt Mut, Ausdauer, Kraft.“

Marie von Ebner-Eschenbach

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

Es geht ein merkliches Aufatmen durch das Land. Die Infektionszahlen sind in jüngster Zeit deutlich ge-
sunken, und zwar sowohl in der Gesamtbevölkerung als zum Glück auch im Schulbereich. Die Belastungen 
der Krankenhäuser durch corona-bedingte Behandlungen haben sich ebenfalls vermindert. Diese Tatsachen 
machen die seit langem erhofften Lockerungen möglich. Vorsicht ist aber dennoch weiterhin geboten, denn 
die Lage könnte sich rasch wieder verschlechtern, wenn Leichtsinn um sich greifen sollte. Deshalb hoffen 
wir, dass die Öffnungsschritte und die damit verbundenen Erleichterungen von den Menschen mit Vernunft 
wahrgenommen werden, damit wir tatsäschlich einer weitgehenden Normalisierung entgegengehen kön-
nen. Was für die gesamte Gesellschaft gilt, gilt natürlich auch für die Schulen – um so mehr als unsere Schu-
len ja Orte sind, an denen sich regelmäßig relativ große Gruppen von Menschen über lange Zeit gemeinsam 
auf eher engem Raum aufhalten.
 
Marie von Ebner-Eschenbachs Aussage „Wer Geduld sagt, sagt Mut, Ausdauer, Kraft“ mutet wie die perfek-
te Beschreibung dessen an, was Ihnen allen, Ihren Schülerinnen und Schülern, aber auch deren Eltern und 
dem Verwaltungspersonal an den Schulen und in der Bildungsdirektion abverlangt worden ist. Es war eine 
– nur durch kurze Erholungsphasen unterbrochene – gewaltige Kraftanstrengung, die über Monate bewäl-
tigt werden musste. Verbunden war das alles auch mit viel Geduld und Ausdauer, und ja, auch mit Mut. Die 
noch verbleibenden Wochen bis zum Ende des Schuljahres werden weiterhin eine Kraftanstrengung erfor-
dern. Nicht zuletzt auch deshalb, weil die Tatsache des nun wieder flächendeckenden Präsenzunterrichts, 
den wir uns alle herbeigewünscht haben, wegen der notwendigen Hygienemaßnahmen und aller anderen 
neuen Regelungen doch auch mit großen Herausforderungen verbunden sein wird. 

Wir drücken Ihnen aufs Neue unsere große Wertschätzung für das bisher Geleistete aus und wünschen 
Ihnen weiterhin gute Nerven während der vor uns liegenden Wochen! 
 

Mit freundlichen Grüßen

LRin Dr.in Beate Palfrader 						                                   Dr. Paul Gappmaier
Präsidentin der Bildungsdirektion für Tirol 				                        Bildungsdirektor für Tirol
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Zu BMBWF-GZ 2021-0.208.197
08.
AUSSCHREIBUNG DER SQM-STELLE IM FACHSTAB 
- BERUFSSCHULEN

In der Bildungsdirektion für Tirol gelangt die Stelle 
einer/eines

Schulqualitätsmanagerin/Schulqualitätsmanagers 
(SQM) im Fachstab – Berufsschulen

mit dem nach den gesetzlichen Bestimmungen für 
diese Funktion vorgesehenen Wirkungsbereich zur Be-
setzung (§§ 225 ff Beamten-Dienstrechtsgesetz 1979 
(BDG), §§ 48r ff Vertragsbedienstetengesetz 1948 
(VBG)) zur Ausschreibung.

1. Aufgabenfelder:
In den Aufgabenbereich dieser Funktion fallen die im § 
225 Abs. 5 BDG bzw. § 48r Abs. 6 VBG aufgezählten und 
die in der SQM-Verordnung, BGBl. II Nr. 158/2019 vom 
13. Juni 2019 enthaltenen Tätigkeiten:
– Aufsicht über die Erfüllung der Aufgaben der österrei-
chischen Schulen
– Sicherstellung der Implementierung von Reformen 
und Entwicklungsvorgaben (in der Region)
– Mitwirkung am Qualitätsmanagement – evidenzba-
sierte Steuerung der regionalen Bildungsplanung
– Mitwirkung an der schularten- und standortbezoge-
nen Schulentwicklung
– Laufendes Qualitäts-Controlling
– Strategische Personalführung auf Ebene der Schullei-
tungen und Schulcluster-Leitungen
– Bereitstellung pädagogischer Expertise (an Schnitt-
stellen)
– Krisen- und Beschwerdemanagement im Eskalati-
onsfall
– Sonstige der Bildungsregion von der Bildungsdirek-
tion zugewiesene Aufgaben

Für gegenständliche Stelle gelten im Speziellen die 
Aufgaben des § 14 der SQM-Verordnung.

2. Voraussetzungen für die Bewerbung um diese 
Funktion sind:

Allgemeine Voraussetzungen:
1.  Die Erfüllung der Ziffer 28 lit. a der Anlage 1 zum

BDG – Verwendungsgruppe SQM (entweder Erfül-

lung der Ziffer 23 oder 24 der Anlage 1 zum BDG 
oder des Artikel II Ziffer 1 oder 2 der Anlage zum 
LDG 1984) oder
1.1. die Erfüllung der Erfordernisse gemäß § 38

Abs. 2, 2a, 3 oder 3a VBG oder
1.2. gemäß § 3 Abs. 2, 3 oder 3a LVG

2.  die Erfüllung der Ziffer 28 lit. b der Anlage 1 zum
BDG (eine mindestens fünfjährige erfolgreiche Lehr- 
oder Schulleitungspraxis an einer in der Ziffer 28
lit. b aufgezählten Schulart) und

3.  absolvierte Führungskräfteschulungen, insbeson-
dere zum Thema Personal und Personalentwicklung 
im Ausmaß von mind. 24 Stunden

Besondere Kenntnisse und Fähigkeiten:
1.  Kenntnisse und Erfahrungen, vorzugsweise im schu-

ischen und schulbehördlichen Bereich, insbesondere 
im Bereich Qualitätsmanagement, in den gesetzlich 
normierten Aufgabenfeldern der zu besetzenden 
Funktion				             25%	

2.  Fundierte langjährige, praxisbezogene sowie um-
setzungs- und ergebnisorientierte berufliche Erfah-
rung, vorrangig im Bildungswesen und Schulbereich	
 					               20%

3.  Kenntnisse der aktuellen pädagogischen und
bildungspolitischen Schwerpunkte des BMBWF und 
der Bildungsdirektion in speziellen Ausrichtung für 
den schulisch pädagogischen Bereich der Berufs-
schulen				              15%

4.  Kenntnisse und Erfahrungen bei regionalen bil-
dungs- und schulbezogenen Aspekten im Bereich 
der Berufsschulen inklusive Unterrichts- oder Schul-
leitungspraxis an Berufsschulen		            15%

5.  Ausgezeichnete Kommunikationsfähigkeit und ein
hohes Maß an sozialer Kompetenz und ein ausge-
prägtes Verständnis für die Differenziertheit und 
Diversität im Bildungsbereich		            15%

6.  Fähigkeit zum analytischen und strategischen Den-
ken, Innovationskraft und Leistungsbereitschaft		
					              10%

Erfahrungen aus qualifizierten Tätigkeiten und Praktika 
in einem Tätigkeitsbereich außerhalb der Dienstelle, in 
deren Bereich die Betrauung mit dem ausgeschriebe-
nen Arbeitsplatz (Funktion) wirksam werden soll, sind 
erwünscht.
Im Sinne des „Masterplanes Digitalisierung im Bil-
dungsbereich“ sind digitale Kompetenzen, vor allem 
mit einem Bezug zum Bildungswesen und dem Bil-
dungscontrolling und die Bereitschaft solche weiter 
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auszubauen, sehr erwünscht.
Bewerbungen um diese Funktion sind innerhalb eines 
Monats ab Verlautbarung in der Jobbörse der Republik 
Österreich (www.jobboerse.gv.at) und im Amtsblatt zur 
Wiener Zeitung
1.  unter Anführung der Gründe, die für die Aus-

übung dieser Funktion oder die Erfüllung der Auf-
gaben des Arbeitsplatzes als geeignet erscheinen 
lassen (hier ist im Detail auf die in der Ausschreibung 
geforderten Punkte einzeln einzugehen) und

2.  einer Darlegung über die Leitungsvorstellungen in
dieser Funktion

beim BMBWF, 1010 Wien, Minoritenplatz 5, Abteilung 
II/12 einzubringen.
Im Sinne der Digitalisierungsüberlegungen wird einer 
ausschließlichen Online-Bewerbung über die Jobbör-
se der Republik entgegengesehen. Es wird ausdrück-
lich darauf hingewiesen, dass eine Bewerbung jeweils 
nur für die Stelle gilt auf die konkret in der Bewerbung 
Bezug genommen wird und zu der Geschäftszahl (Refe-
renzcode) für die sie konkret abgeben wird.
Es wird dabei ersucht die berufsbiografischen Daten im 
Formular „Berufsbiografische Daten – Schulqualitäts-
management“, welches unter www.bmbwf.gv.at im 
Bereich Services/Jobs und Karriere/Anforderungsprofil 
SQM zur Verfügung steht, auszufüllen.
Die Bewerberin/der Bewerber hat sich einem Auswahl-
verfahren zu unterziehen. Eine unabhängige Kom-
mission bei der Bildungsdirektion erstellt in Folge ein 
Gutachten über die Eignung der Bewerberinnen und 
Bewerber. Die Entscheidung über die Auswahl obliegt 
dem Bundesminister für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung nach Durchführung allfälliger weiterer Er-
mittlungsschritte, wie z.B. der Durchführung eines Hea-
rings.
Das monatliche Fixgehalt beträgt gemäß § 65 Gehalts-
gesetz 1956 bzw. § 48v VBG mindestens EUR 5.650,50 
zuzüglich einer nicht ruhegenussfähigen monatlichen 
Vergütung in der Höhe von 3,5% des Gehaltes.
Auf die Bestimmungen des § 48t Abs. 2 VBG 1948 bzw. § 
227 Abs. 2 BDG 1979 wird hingewiesen.
Bewerberinnen, die gleich geeignet sind wie der best-
geeignete Mitbewerber, sind sofern nicht in der Person 
eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen nach 
Maßgabe des Frauenförderungsplanes vorrangig zu be-
stellen.
Das Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft und 
Forschung lädt Frauen nachdrücklich zur Bewerbung 
ein.

Die im Zuge der Bewerbung bekannt gegebenen per-
sonenbezogenen Daten werden durch das BMBWF 
bzw. die zuständige Bildungsdirektion (Begutachtungs-
kommission) zum Zwecke der Auswahl und des Perso-
nalmanagements verarbeitet. Aufwendungen im Zu-
sammenhang mit der Bewerbung bzw. dem weiteren 
Auswahlverfahren werden nicht ersetzt.

Veröffentlichung in der Jobbörse der Republik:
Datum 28.04.2021
Ende der Bewerbungsfrist: 28.05.2021

GZ: 119.14/0003-allg/2021
09.
VERORDNUNG DER BILDUNGSDIREKTION FÜR
TIROL, MIT WELCHER DIE BESTIMMUNGEN ÜBER 
DIE WAHL DER LANDESSCHÜLERVERTRETUNG 
FÜR DAS SCHULJAHR 2021/22 ERLASSEN WERDEN

Aufgrund der §§ 6 und 11 des Bundesgesetzes über 
die überschulischen Schülervertretungen vom 16. Mai 
1990, BGBl. Nr. 284/90, in der geltenden Fassung, wird 
verordnet:

§ 1

Die Zahl der Mitglieder der Landesschülervertretung 
wird mit 18 bestimmt, und zwar mit jeweils sechs aus
 
1. dem Bereich der allgemeinbildenden höheren
     Schulen,
2. dem Bereich der berufsbildenden mittleren und
     höheren Schulen und
3. dem Bereich der Berufsschulen.

§ 2

Die Stimmabgabe zur Wahl der Landesschülervertre-
tung für das Schuljahr 2021/22 an mittleren und höhe-
ren Schulen sowie an Berufsschulen ist am Mittwoch, 
dem 7. Juli 2021, von 13:00 Uhr bis 14:30 Uhr persönlich 
bei der Wahlkommission der Bildungsdirektion für Tirol 
oder durch Briefwahl von Donnerstag, 1. Juli, bis Mon-
tag, 5. Juli 2021, an der eigenen Schule möglich. 
Der Ort für die persönliche Stimmabgabe bei der
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Wahlkommission der Bildungsdirektion für Tirol ist von 
der Wahlkommission in der Wahlausschreibung be-
kanntzugeben.

Der Bildungsdirektor:
Dr. Paul Gappmaier

GZ BD-5/861-2020
10.
VERORDNUNG DER BILDUNGSDIREKTION FÜR 
TIROL ÜBER DIE BILDUNG DES PFLICHTSCHUL-
CLUSTER MITTELSCHULEN KUFSTEIN

Aufgrund des § 69b Abs. 2 Tiroler Schulorganisations-
gesetz 1991, LGBl. Nr. 84/1991, in der derzeit geltenden 
Fassung, wird nach Zustimmung der jeweiligen Schul-
konferenzen und des Schulerhalters sowie nach An-
hörung der jeweiligen Schulforen und des Zentralaus-
schusses für die Lehrerinnen und Lehrer an allgemein 
bildenden Pflichtschulen verordnet:

§ 1

Folgender Pflichtschul-Cluster wird gebildet:
Pflichtschul-Cluster Mittelschulen Kufstein

§ 2

Im Pflichtschul-Cluster Mittelschulen Kufstein werden 
folgende öffentlichen allgemein bildenden Pflichtschu-
len im organisatorischen Verbund als Schulcluster ge-
führt:
Mittelschule 1 Kufstein und
Mittelschule 2 Kufstein

§ 3

Die Schulcluster-Leitung des Pflichtschul-Cluster Mit-
telschulen Kufstein wird an folgender Schule eingerich-
tet: Mittelschule 1 Kufstein.

§ 4

Diese Verordnung tritt mit Wirkung vom 01.09.2021 in 
Kraft.

Der Bildungsdirektor:
Dr. Paul Gappmaier
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NEUE MEDIEN IM MEDIENPORTAL LEON

Kindern steht heute eine Welt offen, die es so vor 
Jahrzehnten noch gar nicht gegeben hat. Man kann 
den Zugang zu dieser Welt, dem Internet, zwar ver-
sperren oder beschränken, aber viel nachhaltiger ist, 
mit diesem Medium vertraut zu werden. Mediensi-
cherheit für Kinder im Internet ist äußerst wichtig. 
Die Kinder sollen ein Bewusstsein für die Gefahren 
im Internet bekommen, sie früh genug erkennen 
und damit umgehen können. Sollten sie trotzdem in 
schwierige Situationen geraten, werden Möglichkei-
ten aufgezeigt, wo und wie sie Hilfe suchen können.

Online-ABC - Achtung Gefahren! (Untertitel)
Im Internet können Kindern Risiken und Gefahren be-
gegnen, die ihnen nicht bewusst sind. Bei allen positi-
ven Möglichkeiten, die das 
Internet für Kinder bietet, 
ist auch Vorsicht geboten. 
Altersgerecht verhilft das 
Themenpaket Kindern zu 
Mediensicherheit, um Bedro-
hungen im Internet zu erken-
nen und kompetent damit 
umzugehen. Wie können sich 
Kinder richtig gegen Cyberm-
obbing und auch Viren schützen? Auch der Datenschutz 
ist ein großes Thema.
Der Gesamtfilm liegt auch mit deutschen Untertiteln 
vor.

Depressionen (Untertitel optional)
Der Ausruf „Ich kann nicht 
mehr!“ kann ein Warnsignal 
für eine ernstzunehmende 
Erkrankung sein. Zu den häu-
figsten psychischen Erkran-
kungen bei Kindern und Ju-
gendlichen gehören leichte 
depressive Verstimmungen 
bis hin zu schweren depressi-
ven Störungen. Das schwieri-
ge Thema wird sensibel auf-
bereitet.

Das Fenster der Nachbarn (Kurzspielfilm)
(de + en, Untertitel)
Die junge Mutter Alli ist frustriert von ihrem Alltag und 

ihrem Ehemann. Ihr Leben 
wird aufgerüttelt, als zwei 
leidenschaftliche Mittzwan-
ziger im Haus gegenüber ein-
ziehen und sie bemerkt, dass 
sie in deren Wohnung sehen 
kann. Der Gesamtfilm liegt 
auch in englischer Sprachver-
sion und mit deutschen Un-
tertiteln vor.

Haut - Aufbau und Funktion (de + en)
Die Haut ist das größte 
menschliche Organ und be-
deckt bis auf wenige Ausnah-
men unseren gesamten Kör-
per. Sie ist überlebenswichtig. 
Eine ihrer vielen Aufgaben ist 
es, unseren Körper zu kühlen 
und vor äußeren Einflüssen 
zu schützen. Gleichzeitig 
muss aber auch sie vor Kälte 
und Sonne bewahrt werden. 
Die Filme liegen auch in englischer Sprachversion vor.

Der Drachen - The Kite (Animationsfilm)
(ohne Sprache)
Spätsommer, Früchte reifen am Baum. Der Großva-
ter schenkt dem Enkel einen 
Drachen. Als der Junge durch 
die Luft gewirbelt wird, fängt 
er ihn auf. Die Blätter fallen, 
es ist Herbst und der Groß-
vater ist schwach geworden. 
Ein rauer Herbstwind weht 
ihn schließlich in den Wol-
kenhimmel. Es folgt ein Win-
ter, ein Frühling, aber auch 
ein Wiedersehen. In bezau-
bernden Bildern erzählt der Film vom Erinnern an jene, 
die nicht mehr unter uns sind. Er zeigt in unvergleichlich 
leichter Art auf, dass niemand für immer lebt, dass wir 
alle irgendwann sterben müssen. Er vergewissert aber 
auch, dass der Tod nicht das Ende einer Reise ist.

Das gesamte Medienangebot des TBI-Medienzent-
rums finden Lehrpersonen nach der Anmeldung im 
Portal Tirol (http://portal.tirol.gv.at) im „Medienpor-
tal LeOn“ (zum Anschauen und Downloaden).
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VERLEIH:
MEDIENGERÄTE FÜR VERANSTALTUNGEN

Sie planen oder organisieren eine Veranstaltung und 
benötigen dafür einen Beamer mit passender Lein-
wand und eventuell noch einen Lautsprecher dazu? 
Da kann das Tiroler Bildungsinstitut - Medienzent-
rum weiterhelfen.

Die Mediengeräte sind vor allem für den Einsatz im 
Bildungs- und Kulturbereich in Tirol vorgesehen. Mit 
diesen Leihgeräten kann man verschiedene Veranstal-
tungsorte bespielen und je nach Bedarf die Größe der 
Leinwand oder die Lichtstärke des Projektors auswäh-
len. Wesentlich ist eine rechtzeitige Reservierung, um 
das gewünschte Gerät zu erhalten. Schulen, Vereine 
und nicht kommerzielle Institutionen werden mit güns-
tigen Tarifen unterstützt, die Höhe hängt vom Gerät 
und von der Dauer des Verleihs ab.

Reservierungen können per E-Mail
(medienzentrum@tirol.gv.at) oder telefonisch
(+43 512 508 4294) gemacht werden; gerne werden spe-
zielle Fragen zur Auswahl oder Bedienung der Geräte 
beantwortet.
Die Abholung und Rückgabe der Geräte ist zu folgen-
den Zeiten möglich:
Montag bis Freitag: 8:00 - 12:00 Uhr sowie
Montag und Donnerstag: 14:00 - 16:00 Uhr

JUGENDROTKREUZKALENDER
MAI – OKTOBER 2021

Dienstag, 18. Mai 2021, 14:00 – 15:00 Uhr
Online-Konferenz BabyFit/ PflegeFit

Mittwoch, 19. Mai 2021 
EH-Fortbildung, Reithmanngymnasium Innsbruck

Donnerstag, 20. Mai 2021 
EH-Fortbildung, RK Imst

Mittwoch, 26. Mai 2021 
EH-Fortbildung, PTS Schwaz

Donnerstag, 27. Mai 2021, 08:30 – 17:00 Uhr
JRK-Landeskonferenz, Grillhof

Montag, 12. Juni 2021, bis Freitag ,16. Juli 2021
EH-Lehrscheinausbildung, MS Wattens

Sonntag, 18. Juni 2021, bis Freitag, 30. Juni 2021
JRK-Sommercamp, Altenmarkt im Pongau

Freitag, 30 Juni 2021, bis Dienstag, 10. August 2021
JRK-Abenteuercamp, Altenmarkt im Pongau

Montag, 06. September 2021, und Dienstag, 07. Sep-
tember 2021, 08:30 – 17:30 Uhr

Ausbildung zur Rettungsschwimm-Lehrperson, 
Schwimmbad PHT

Samstag, 05. September 2021, 08:30 – 15:30 Uhr
Ausbildung zur Rettungsschwimm-Lehrperson, 
Schwimmbad PHT

Freitag, 08. Oktober 2021, und Samstag, 23.Okto-
ber 2021, 14:00 – 19:30 Uhr bzw. 08:30 – Uhr 15:30

Ausbildung zur Rettungsschwimm-Lehrperson, 
Schwimmbad PHT

Das JRK-Team hofft, dass alle Termine regulär stattfin-
den können. Selbstverständlich werden die strengen 
Hygienemaßnahmen eingehalten und die Veranstal-
tungen den Verordnungen der Bundesregierung ent-
sprechend durchgeführt.

Kontakt bei Fragen zum JRK-Kalender: 
Tiroler Jugendrotkreuz
Hofburg 108, 1. Stock
6020 Innsbruck
E-Mail: office@JRKtirol.at
Telefon 0512 / 58 24 67 – 0
Website http://www.WirHelfen.at
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Termine und Fristen

Bewerbungen um die Stelle einer Schulqualitätsmanagerin / eines Schulqualitäts-
managers (SQM) im Fachstab – Berufsschulen

28. Mai 2021 

PERSONALNACHRICHTEN 5/2021

Die Bildungsdirektion gratuliert herzlich ...

... zur Verleihung von Berufstiteln:
Hofrätin:
Dir.in Mag.a Brigitta KRIMBACHER, BG/BORG St. Johann i. T.
Hofrat:
Dir. Mag. Christoph BERGER, BRG/BORG Schwaz
Dir. MMag. Georg JUD, Meinhardinum Stams
Dir. Mag. Meinhard TRUMMER, BORG Lienz


